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Liebe  Burgenländerinnen  und  Burgenländer!

Die Energiekrise  und die damit  verbundenen  Teuerungen  belasten  immer  mehr Menschen.  Das Land

Burgenland  hat bereits  im Herbst  mit  dem Sozial- und KlimaFonds ein Entlastungspaket  auf Schiene

gebracht,  das vor allem einkommensschwächere  Personen  und Familien unterstützt.  Zusätzlich  haben

sich burgenländische  Haushalte  heuer im Schnitt  über 600 Euro erspart  - durch den Verzicht  der

Burgenland  Energie  auf eine  unterjährige  Preiserhöhung.

Trotz aller Anstrengungen  wird aufgrund  der extremen  Marktsituation  und hoher Einkaufspreise

mit Jahreswechsel  auch seitens der Burgenland  Energie eine Preisanpassung  notwendig,  die im

Strombereich  jedoch dank Preisrabatten  des Unternehmens  und der Strompreisbremse  moderat

ausfällt.  Im Wärmesektor  hat die Bundesregierung  allerdings  bisher - anders als z.B. Deutschland  -

keine wirkungsvolle  Preisbremse  zustande  gebracht.  Um in diesem Bereich die Mehrkosten  sozial

treffsicher  abzufedern,  greift  das Land Burgenland  nun mit einem burgenländischen  Wärmepreis-

Deckel  unterstützend  ein.

Dieses österreichweit  einzigartige  Modell hilft  durch die gestaffelte  Ausrichtung  auf das jährliche

Netto-Haushaltseinkommen  sozial treffsicher,  besonders die kleinen und mittleren  Einkommen

werden  deutlich  entlastet.  Damit  reagieren  wir  mit einem besonderen  Instrument  auf eine besondere
Krisensituation,  die weder  das Land noch die Burgenland  Energie noch die Bevölkerungzu  verantworten

hat. Mit einem Gesamtaufwand  von bis zu 40 Millionen  Euro setzt  das Burgenland  einen Kraftakt,  um

burgenländischen  Haushalten  so gut wie möglich durch diese schwere  Zeit zu helfen. Nun muss  der

Bund endlich auch seiner Verantwortung  für Privathaushalte  und die Wirtschaft  nachkommen,  dafür

werde  mich  weiter  einsetzen!

Klaristaberauch:  Die beste  Maßnahme  gegen Energieabhängigkeit  und eine steigende  Kostenbelastung

ist der Einsatz von erneuerbarer  Energie. Wir werden unseren Kurs in Richtung  Klimaneutralität
daher weiter  beschleunigen,  der Ausstieg  aus Gas und ÖI und der Umstieg  auf erneuerbare  Energie

bleibt oberstes  Gebot. Energiesparmaßnahmen  werden  im kommenden  Jahr wichtiger  denn je sein.
Neben bestehenden  Angeboten  und Förderungen  wird das Land Burgenland  daher für energetische
Sanierungen  ein zinsengünstiges  Wohnbaudarlehen  bis zu 100.OOO Euro anbieten.

Diese Krise können wir nur gemeinsam  bewältigen,  für Ihren Beitrag möchte ich mich auFrichtig

bedanken!

Hans  Peter  Doskozil
Landeshauptmann

Amt  der  Burgenländischen  Landesregierung
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Telefon:  02682/6Ü0  üder  057/6üC)  (Lükaltarif)
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{Der  Wärmepreis-Deckel  ist  eine  sozial  nach  Einkommen  gestaffelte  Förderung  des Landes

{Haushalte  bis max.  63.OC)0 € Jahresnetto-Einkommen  können  profitieren

{Der  Wärmepreis-Deckel  gilt  für  alle  Energieanbieter  und  alle  Heizarten

{Die  Förderung  ist  gedeckelt,  die maximale  Förderhöhe  beträgt  2.C)00 €

Burgen!and  WärmepraeisdeckeJ  HaushaJte
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gestaffelter  Wärmepreisdeckel

bis  63.000  €

bis  43.0ü0  €

bis  33.OC10  €
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